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[. V. 1931,

Ihre wesentlichen formellen und materiellen Abanderungen
gegeniiber der 1. V. 1930.

(Zusammengestellt von Oblt, Paul Zaugg, Q. M. Vpf. Abt. 3, Bern-O.K. K.)

Vorbemerkungen.

Die Instruktion tiber die Verwaltung der Unterrichts-
kurse (I. V.), giiltig ab 1. Januar 1931, ist vollstindig
umgestaltet worden. Neben einem Sachregister enthilt sie
auf den beiden Dedkelinnenseiten ein Inhaltsverzeichnis.
Die I V. 1931 ist nicht nur fir dieses Jahr giiltig, son-=
dern solche besteht zu Redit bis zu einer Neuausgabe
in einem spateren Jahre. Sie ist infolgedessen aufzube-
wahren.

Verdnderungen dringender Natur werden durch Nach-
trdge bekanntgegeben.

Eingetretene Anderungen.

Zif. 6. Grundsitzlich dienen die Originalrechnungen der
Lieferanten als Komptabilitdtsbelege.

Zif. 8. Visum und Ridhtigkeitsbescheinigungen. Es wird
unterschieden zwischen:
ay Elinheiten, denen kein Quartiermeister zugeteilt ist;,
by Staben und Einheiten, denen ein Quartiermeister
zugeteilt ist, oder wo mit der Rechnungsfihrung
des betreffenden Stabes ein Kommissariatsoffizier
beauftragt ist, und
c) Stibe, wo das Rechnungswesen von einem Fou=
rier besorgt wird.
Zif. 24. Redinungsstellungskompetenzen. Dieselben sind
speziell in Bezug auf Rekruten- und Kaderschulen
abgedndert worden.

Zif. 30. Kompetenzen der Heereseinheitskommandanten,
ist neu.

Zif. 31. Kompetenzen der Instruktoren, eidg. Beamten
und Angestellten, ist neu.

Zif. 32. Kompetenzen der Inspektoren, einschliesslich die
in Rekrutenschulen den Sanitatsdienst inspizierenden
Sanitatsoffiziere, beziehen von den Unterrichtskursen
keinerlei Entschddigungen. Sie haben ihre Kompe-
tenzen durch Vermittlung ihrer Auftraggeber mit dem
eidg. O. K. K. zu verrechnen.

Zif. 58 und 59 umsdireiben genau, wer Kilometervergii-
tung zu 10 resp. 5 Rp. ohne Abzug vergiitet erhilt.

Zif. 62/66 enthalten das Grundsatzliche fiir Pferdetrans-
porte; die Ausfiihrungsbestimmungen der [. V. 1930
sind weggelassen worden.

Grundsatz: Beim Einrtidken bezahlen die Offiziere,
Kavalleristen, Drittménner oder Begleiter fiir die
Dienstpferde die Militdrtransporttaxe gegen Quittung
der Verladestation. Die daherigen Auslagen werden
von den Truppenrechnungsfithrern zurtidserstattet.

Bei der Entlassung werden fiir die Pferdetransporte
Transportgutscheine ausgestellt.

Die Pferdebegleiter haben grundsatzlidh Militdr=
billette zu [&sen.

Zif. 68 und 69 behandeln die Reisevergiitung und den
Pferdetransport bei Dienstiibertritten ohne und mit

Soldunterbruch von 1—2 Tagen.

Zif. 71. Fir unrichtig ausgestellte Transportgutsdheine sind
die Aussteller haftbar.

Zif. 73. Bureauxkisten sind sowohl beim Elinrticken wie
bei der Entlassung mittelst Transportgutscheinen zu
spedieren. Verrechnung von Transportauslagen zu
und von der Bahnstation werden nidht vergiitet.

Fir die Sattelkoffern werden weder Bahntrans-
porte noch Camionnagekosten vergiitet!

Zif. 76—79 regeln teilweise neu die Pferdeberechtigung.

Zif. 93 enthilt eine Neuregelung der Gemiiseportions=
vergiitung. Sie betrdgt: 42 Cts. in Rekruten= und
Kaderschulen, 52 Cts. in Wiederholungskursen fir
Gemiise, Mild, Salz etc. und Kodholz.

Zif. 94 setzt die von Brotlieferanten (Privaten) zu liefern=
den Brote auf 1000 Gramm (Doppelportionen) fest,
wihrenddem die Badkerkp. und Detachemente Einzel=
portionen von 500 Gramm zu badken haben.

Uberdies ist der Truppe in Abweichung der bis=
herigen Ordnung gestattet, bei Mehrbedarf an Brot
pro Mann und pro Tag bis zu 600 Gramm zu fas-
sen, statt wie 1930 bis zu 550 Gramm.

Zif. 98, Verredinung von an Urlaubstagen und an freien
Sonntagen nicht gefassten Brot=, Fleisch= und Kése-
portionen, enthalt eine Neuordnung.

Zif. 99, Konservenkonsumation, enthilt abweichende Be-
stimmungen bezgl. der Suppenkonservenkonsumation,
Konsumation von kondensierter Milch usw.

Zif. 101 regelt die Geldverpflegung ohne und mit Ver=
pflegungszulage.

Zif. 103, Pensionsverptlegung, erfahrt eine Reduktion des
Pensionspreises um einen Franken pro Tag (Fr. 4.—
statt wie bis anhin Fr. 5.—D.

Zif. 105, Extraverpflegung, sowie Verpflegungszulagen,
wird gegeniiber der bisherigen Ordnung der alten
Zif. 64d neu geregelt.

Zif. 106, Verpflegungsberechtigung von Pferden und Maul=
tieren, enthilt eine prédzisere Umsdhreibung.

Zif. 121, Padimaterial, erfahrt neuerdings eine gegentiber
der bisherigen Ordnung abweichende Regelung spe-
ziell in Wiederholungskursen. Abgabe von leeren
Padkmaterialien an die Zeughausverwaltungen ist nicht
mehr gestattet.
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Zif.

Zif.

Zif.

Zif.

Zif.

134, Feststellung des Zustandes von Unterkunfts=
rdumen beim Bezug und Verlassen derselben.

135, Beleuditung und Beheizung der Kantonnemente,
wird teilweise neugeordnet.

141, Erhohung der Mietgelder und teilweise auch
der Schatzungssummen fiir Motorrdder ohne und
mit Seitenwagen.

170, Zivilkiichenchefs, ist genauer prézisiert. Die
Leistungen der Allgemeinen und der Haushaltungs-
kasse werden genau umsdrieben.

174. Fir Kompetenzen der Platzérzte ist dem Ober-
feldarzt Rechnung zu stellen; sie werden inskiinftig

vom eidg. O. K. K. bezahlt.

Zit.

Zif.

Zif.

Zif.

183. Kompetenzen der Platzpferdedrzte resp. deren
Stellvertreter. Analoge Regelung wie fiir Kompe-
tenzen der Platzérzte, Zif. 174.

188—191 enthalten neue Bestimmungen beziiglich
der Verhiitung von Sachschdden und iiber das Schatz=

ungsverfahren von Land- und Sadsdiden.

199. Das Wasden von Wasdhesddklein der Mann=
schaften fallt zu Lasten der Truppenhaushaltungs=
kassen. Derartige Ausgaben diirfen mithin nicht der
Kursrechnung aufgebiirdet werden.

204, Anscaffung von Taschenlampenbatterien, durch
die Truppe selbst und zu Lasten der Kursrech-
nung.

Anmerkung der Redaktion: Die ndtigen Kommentare zu diesen Anderungen, insbesondere auch iiber die Neuregelung der Gemiise=
portions =Vergiitung, sind uns von Oblt. Zaugg in Aussicht gestellt,

12.

. Ausgabenbelege.

Was alles zur vollstandigen Komptabilitat gehort.

(Aus einer fritheren Zusammenstellung von Oblt. Paul Zaugg, O. K. K., Bern.)

A. Zur Komptabilitat gehoren:

. Mannsdaftskontrolle mit samtlichen Mutationen und

unterschrieben gemdéss neuer Ziffer 8 [ V. 1931.

Pferde= und Maultierkontrolle mit Anzahl Dienst=
tage, Mutationen und Untersdriften geméss Zif. § L. V.

Kontrolle tiber Transportmittel (Req. Fuhrwerke,
Fahrrader, Motorrdder und Automobile etc.) mit
Anzahl Diensttage, Mutationen und unterschrieben
gemdss Ziffer 8 1. V. 1931,

Verzeichnis der am Einrtickungstag entl. Mannsdaf-
ten, unterschrieben geméass Ziffer 8 1. V. 1931.
Verzeichnis der am Einrtikungstag entlassenen bezw.
allf. in die Kuranstalt versetzten Kav.-Pferde, unter-
schrieben geméass Ziffer 8 1. V. 1931.

Kontrolle tiber allf. Hilfs= und Zivilpersonal mit Mu-
tationen und Untersdriften nach I V. 8 pro 1931.

Standortbeleg in einem Exemplar pro Soldperiode.

Generalrechnung mit der Kostentibersicht in einem
Exemplar pro Soldperiode. Unterschriften gemiss
Ziffer 8 1. V. 1931.

Einnahmenbelege.

Ausgaben, die sich nicht auf die
Kontrollen stiitzen, sind in jedem Fall zu begriinden.

Im tbrigen vergl. Ziffer 8 1. V. 1931.

Sadk = Konto bezw. Sack = Konto=Korrent mit den
Quittungen fiir Ablieferungen als integrierende Be-
standteile.

Konservenabrechnung <auf dem Verpflegungsbeleg).

B. Ausserhalb der Komptabilitat (Bei W. K.):

a) Bei Diensteintritt:

Verzeichnis der Nidhteingertickten, Abwesenheits=
griinde, soviel bekannt, angeben.

Verzeidhnis der beim Einrticken arztlich Entlassenen
mit Angabe der arztlichen Verfiigung.

Verzeichnis der beim Einrticken aus andern Griin=
den Entlassenen (mit Angabe der Griinde).

b) Auf Ende der ersten Dienstwodbe :

Ablieferung eines vollstindigen Adressenverzeichnis=

ses auf Formular «Mannsdaftskontrolles an die Feld-
poststelle bezw. Poststelle des Korpssammelplatzes.

L.

3,

c) Ber der Entlassung:

Diensteintragung in die Dienstbiichlein und in die
Korpskontrolle.

Mannsdhaftskontrolle, enthaltend alle Offiziere und
Mannsdhaften, die den Dienst ganz oder teilweise
geleistet haben, unter Angabe der Anzahl Dienst-
tage, Mutationen, Richtigkeitsbescheinigung des Fou=
riers und Visum des Kommandanten.

Qualifikationslisten (vorbereiten).




	I.V. 1931 : ihre wesentlichen formellen und materiellen Abänderungen gegenüber der I.V. 1930

